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3$eaehten Sie, bitte, folgendes Gutachten:
„Ihr Präparat Ovomaltine hat sich auch bei mir in

mehrfachen Fällen glänzend bewahrt, um Gewichtszunahme zu erzielen,
so dass ich es gerne verordne. Meinem eigenen Kind gab ich
Ovomaltine in den letzten Wochen, um es bei Kräften zu erhalten,
da die Einschulung das geistig rege Kind äusserst aufregte. Trotzdem

mein Junge in den ersten Tagen nach Schulbeginn vor
Aufregung jeden Morgen brach, hat er — man darf wohl annehmen
infolge OVOMALTINE — an Nettogewicht in den letzten Wochen
zugenommen."

0 den 24. April 1914. gez. Dr. med. N.

Kraftnahrung OVOMALTINE, Büchsen
allen Apotheken und Drogerien.

250 und 500 Gramm, in

3r. 3t. "Wander, 31.-$., in Sern.

Verlag Hofer & Co., A.-G., Zürich

In unserm Verlag ist erschienen : usi

Ein Kommentar zur Fibel „Es war einmal"

I.Teil : Lesen, Schreiben, Einführung in die Fibel
von Marie Herren, Bern

II. Teil: Modellieren, Ausschneiden, Zeichnen
von Laura Wohnlich, Lehrerin in St. Gallen

Mit 24 Bildertafeln Preis Fr. 2.—

Durch alle Buchhandlungen oder direkt durch den

Verlag zu beziehen
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Ureizimmrige, sonnige IDohnung
mit Alpenaussicht, Jahreszins Fr. 200, zu vermieten bei

*>so Dr. Nassbaum, Station Gwätt bei Thun.

Wilh. Schweizer & Co.v Winterthur
Fabrikation zur Arch beim Bahnhof

liefern als Spezialität in grosser Auswahl
zur Bildung des Zahlensinnes.

¦¦¦ .i. zum Modellieren und Zeichnen.
IVI9i6ri9ll6D zlir Handfertigkeit und Kartonnage.

zur Korbflechterei.
zu allen Fröbelschen Spiclbescliäfiiginigtn.

Prompte Lieferung direkt an Schulen und Private.
Kataloge zu Diensten. 966

_1ieriD8lil
Aufnahmeprüfung : Dienstàg und Mittwoch, den 13. und

14. April, von morgens 8 Uhr an.

Anirieldving-eii bis 31. März beim Rektorat.
Beizulegen sind sämtliche Schulzeugnisse, ein Altersausweis und eine

selbstverfasste Darstellung des Lebens- und Bildungsganges. Aspirantinnen fiir das

Seminar haben ausserdem ein ärztliches Gesundheitszeugnis nach vorgeschriebenem
Formular (das vom Bektorat bezogen werden kann) ausstellen zu lassen. —
Besondere Einladung zur Prüfung erfolgt keine mehr. 97»

Beginn des neuen Schuljahres: Montag, 3. Mai, nachmittags 2 Uhr.

Verein für Verbreitung Guter Schriften in gern.
Wir empfehlen der geehrten Lehrerschaft unsere sorgfältig und sachkundig ausgewählten

VolksHchriften zur Verbreitung bestens. Stets über 100 Nummern verschiedenen
Inhalts auf Lager. Monatlich erscheint ein neues Heft. An Jugendschriften
sind vorhanden das „Frühlicht" in sieben verschiedenen Bändchen, „Erzählungen neuerer
Schweizerdichter" I —V, Lebensbilder hervorragender Männer der Kulturgeschichte, Bilder
aus der Schweizergesehichte, kleine fünf- bis zehnräppige Erzählungen und Märchen.

Auskunft über Bezug der guten Schriften, Eabatt, Mitgliedschaft des Vereins erteilt
gerne der Geschäftsführer Fr. MUhlheim, Lehrer in Bern.

Namens des Vorstandes,
Der Präsident: H. Andres, Pfarrer.

875 Der Sekretär der literarischen Kommission :

Dr. H. Stickelberger, Seminarlehrer.
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